
live dabei 
Pr

og
ra

m
m

 z
ur

D
is

tr
ik

tk
o

n
fe

re
n

z 
2

0
2

1

„Liveübertragung“ der 
Distriktkonferenz am 26.06.21

Präs. RI Holger Knaack

Gunther Tiersch

Astronaut Gerhard Thiele 
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Präs. RI Holger Knaack 
Unsere Clubs im D 1940

Auftakt am Freitag, 25. Juni:

Ein buntes Musikprogramm,

mehr auf Seite 3

Astronaut Gerhard Thiele 

Unsere Rebounds



wir laden Sie alle herzlich ein in diesem beson-
deren Corona-Jahr zu einer – ausschließlich – 
virtuellen Distriktkonferenz. 
Sie alle haben in diesem außergewöhnlichen 
rotarischen Jahr die Freundschaf-
ten untereinander, mit den Paten-
clubs und Kontaktclubs sowie 
auch mit unseren Rotaractern 
überwiegend digital ausbauen 
können. Unser Motto, Freund-
schaft nach innen zu pflegen, um 
dann draußen helfen zu können, 
hat auch in dieser Zeit viele neue 
Freundinnen und Freunde über-
zeugt. Die Charterungen der 
Clubs Berlin-Pariser Platz und 
E-Club Hiddensee sowie viele 
Neuaufnahmen in den Clubs sind 
dafür beispielhaft.
So wie mein Governor-Jahr begann, nämlich 
mit jedem Clubbesuch virtuell per Zoom – 
danke, dass Sie sich alle darauf eingestellt 
haben! –, so beenden wir dieses rotarische Jahr 
gemeinsam mit einer virtuellen Feier; mit einem 
familienfreundlichen Programm zusammen mit 
unseren Rotaractern und Rebounds.
Gerne hätte ich jeden Club einzeln und persön-
lich in seinem Clublokal besucht und Sie alle zu 
einer Distriktkonferenz an die Ostsee nach Tra-
vemünde eingeladen. Auch um an diesem Wo-
chenende „unserem“ RI-Präsidenten Holger 
Knaack aus unserem Distrikt persönlich für 
dieses Jahr zu danken. Auch „sein“ Rotary-Jahr 
verlief völlig anders als geplant, stattdessen voll 

mit anderen, bisher ungeahnten Herausforde-
rungen.
Dass dieses Jahr kein verlorenes Jahr ist, son-
dern im Gegenteil neue und wertvolle Erfahrun-
gen gebracht hat, zeigte sich in vielen Club-
meetings, auch wenn sie nur virtuell stattfinden 
konnten. Plötzlich gab es keinerlei Begrenzung 
mehr, auch Clubs in fernen Ländern zu besu-

chen. Jerusalem, Afrika, Taiwan 
oder Polen   waren beim virtuellen 
Ausschwärmen nun zum Greifen 
nah. 
Ich freue mich aber auch darauf, 
dass wir uns bald wieder persön-
lich treffen können, zunächst mit 
Abstand, vielleicht abwechselnd 
persönlich oder hybrid...

ist eine bleibende Aufforderung, jede Heraus-
forderung zu ergreifen. Denn nur wer die 
verbleibenden Möglichkeiten nutzt, kann davon 
auch profitieren.
Ich freue mich, Sie zu unserer Distriktkonferenz 
begrüßen zu können. 
Mit herzlichen Grüßen 

live im Zoom  

ist eine bleibende Aufforderung, jede Heraus

Unser Jahresmotto:

Liebe Freundinnen
und Freunde, 

Wir laden alle Rebounds aus dem Distrikt  1940 
herzlich auf ein Wiedersehen mit der rotarischen 
Familie bei der Distriktkonferenz ein.
Die bietet tolle Möglichkeiten auf einmal: unseren 
RI Präsidenten Holger Knaack  virtuell erleben, den
Sponsor Club wiedertre�en, neue Kontakte 
knüpfen und sich untereinander austauschen...-
Fortsetzung folgt - und dann wieder persönlich.

Hallo Rebounds! 



Programm
Freitag, 25. Juni 2021

18.30 Uhr Einwähl-Code siehe unten.
19.00 Uhr Beschwingt in die Distriktkonferenz: Rotary-Förderkonzert

Studierende der Hochschule für Musik und Theater Rostock spielen ein buntes 
Musikprogramm von Mozart bis Bernstein. Künstlerische Leitung: Prof. Stephan 
Imorde, RC Rostock-Horizonte.

Spenden erbeten an: Freunde und Förderer 
der Hochschule für Musik und Theater Rostock e.V., 
OstseeSparkasse Rostock, 
IBAN DE51 1305 0000 0200 0137 26
Stichwort: Rotary-Musikerhilfe

Sonnabend, 26. Juni 2021

10.30 Uhr Einwahlen zur Distriktkonferenz, Code siehe unten

11.00 Uhr Begrüßung, Bericht des Governors Edgar Friedrich 
Grußworte Präsident RI Holger Knaack, Direktor RI Jan Lucas Kett, Gov. Janusz 
Kosiński, Distrikt 2231, Polen 

11.35 Uhr Berichte aus dem Distriktbeirat: Finanzen, Rotary Foundation, Berufsdienst, 
Gemeindienst, Internationales, Jugend, Interact und Rotaract 

12.00 Uhr Festvortrag Dr. Gerhard Thiele:
  „Einmal Weltall und zurück… und was wir daraus lernen können“

12.45 Uhr  Pause – mit Bildern aus dem Distrikt

13.00 Uhr Ehrungen und Ämterübergabe an Governor Martin Klein, RC Grevesmühlen 
  Vorstellung DGE Jessica Schweda, RC Bernau b. Berlin, 
  und DGN Jörg Max Haas, RC Berlin-Platz der Republik

13.45 Uhr Ende der Distriktkonferenz

Durch die Veranstaltung führt Gunther Tiersch, RC Mainz-Churmeyntz 

Programm
Bitte anmelden unter 

rotary-sekreta
er1940@gmx.de

https://zoom.us/j/95447491388?pwd=SnhHVC9QZWFIb1NvamhHYXFOeVhUdz09
Meeting-ID: 954 4749 1388, Kenncode: 123456

Im Anschluss tre�en Sie unsere Rebounds

mailto:rotary-sekretaer1940@gmx.de
mailto:rotary-sekretaer1940@gmx.de
mailto:rotary-sekretaer1940@gmx.de
https://zoom.us/j/95447491388?pwd=SnhHVC9QZWFIb1NvamhHYXFOeVhUdz09


Das Weltall...
Festvortrag Dr. Gerhard Thiele, Sonnabend 26. Juni, 12.00 Uhr

Einmal Weltraum und zurück
…und was wir daraus lernen können

60 Jahre nach dem Erstflug von Yuri Gagarin übt der Weltraum immer noch eine bemerkenswerte 
Faszination auf uns Menschen aus. Obwohl uns Raumflüge alltäglich erscheinen – mittlerweile 
schickt ein privates Unternehmen Menschen in den Weltraum –, sind sie immer noch ein 
Unterfangen an der Grenze des technisch und operationell Machbaren. Der Weltraum vergibt weder 
Inkompetenz, noch Ungenauigkeit oder gar Nachlässigkeit. Am Beispiel einer der wissenschaftlich 
erfolgreichsten Missionen des Space Shuttle, der Shuttle Radar Topographie Mission aus dem 
Februar 2000, zeigt der Astronaut Dr. Gerhard Thiele, worauf es bei der Umsetzung einer so 
anspruchsvollen Aufgabe wie einer Weltraummission ankommt. Dies gilt nicht nur für die Raumfahrt, 
sondern überall da, wo viele Menschen gemeinsam auf ein hohes Ziel hinarbeiten.

Dr. Gerhard Thiele, geboren 1953, studierte Physik, forschte zwei Jahre als Postdoktorand an der 
Universität Princeton und wurde 1987 in das Astronautencorps des Deutschen Zentrums für Luft- 
und Raumfahrt (DLR) berufen. Für die Shuttle Radar Topographie Mission im Februar 2000 nahm 
er seit 1966 am Astronautentraining der NASA teil. Während dieser Mission wurde die feste Erd- 
oberfläche dreidimensional und mit bis dahin unerreicht hoher Auflösung neu vermessen. Seit 2001 
arbeitete Thiele am Europäischen Astronautenzentrum der Weltraumorganisation ESA in Köln und 
übernahm 2005 die Leitung der Astronautenabteilung. Von 2013 bis 2015 leitete er das Büro für 
Strategie und Outreach im Direktorat für Bemannte Raumfahrt und Betrieb am Europäischen 
Weltraumforschungs- und Technologiezentrum ESTEC in Noordwijk/Niederlande. 
Seit 2016 hat er einen Lehrauftrag an der RWTH Aachen.


